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t;Q'üalitätrder,:[ehr6il

Dellef :Miiller-Böli*g

bei.,r:€eringen, Mittblzüwen+:
dungen etwa im Teilpro-
'grarqgr..,:;; totOlli.,,,,**t6Unt
.wichligg,,ilnhalte,, deq,,'trIoeh;,
schulautonomie ausgehebelt.
Diese Tutorien.sollten bereits
irn, Samnelsgnre, stel, igrei&n, :

4ie.:Uni*€r*jtät: _D.srti und .0{. :

hielt aber erst Ende Mai mit
ministeriaiem Erlaß ganzß
140 000 Mark von 4.5 Millio-
nen eramlr ['M,l n:.,..-,. 
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Q o - minimale, verspätete
L) Mittel bei übergroßem
Arbeitsaufuand - droht die
hohe Motivation dei Lehren-
den, sich der Überlasi zu
stellen,-, zusammenzubre-
che{i',, 4&nliahg*.ii$tr,mit.. 9r :

flächendeckenden Lehrver-
a.ns tqngsb,,puiteilp..lg,.I 
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tens der Studenten zu erwar-
ten. Bei mehr als 22 0@ Stu-
dp*ign-,,, dig-,., im : r$cfuiift:, + iel:.

.,' eigenön .'ÄüfgabenfeldEr,:der.
Universitäten hineinzuregie-
ren. sollte es sich fragen Tas-
sen, ob es auch selbst inner-
organisatorisch die richtigen

, .,Sckwof.pun*te,, :,gO,settf ,,..flät,,

',,,Lbgisch:,,wär4, beispiel$*eiiie
neben der Abteilung für For-

.i:,::seh 
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:,A.bt€i1,$ng:,,fi!i,
:r,,Lehre,inr siensehaft$mifli',

sterium NRW. die bis zum
heutigen Tag nicht eiiitier-t,
einzuriihien. Assistenten-
stellen darf es nicht nur für
die sogenannte Spitzenfor-
schung geben, sondein auch

:',.:flit:,,,die'getgtg66,,.Snitzefl-
lehre - das wäre konse-
quent. Das Programm laßt
leider viele Wünsche offen.
Es kann niCht einmal helfen,
die gegenwärtigen Notsitua-
tionen an den Universitäten
zu überbrücken -'auf Ursa-
chenbekämpfung zielt es zum
I eidwesen der Srudierenden
und der Hochschullehrer
überhaupt nicht ab.
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Frage, was rnit diesen Ergeb-
nissen geschehen'soll', ist völ-
lig ungeklärt. . 
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